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Mi, 5.02. 13:30 Uhr Gemütliches Beisammensein im Pfarrhaus

Mi, 12.02. 19:00 Uhr Sprechstunde des Pfarrmoderators (bis 19:30 Uhr)

Mi, 19.02. 19:00 Uhr Sprechstunde des Pfarrmoderators (bis 19:30 Uhr)

Sie können Sprechstunden mit Moderator P. Dominic gerne auch telefonisch
(0 29 52 / 30 1 98) oder über E-Mail (pfarre@aspersdorf.at) vereinbaren.

Mi, 26.02. 19:00 Uhr Sprechstunde des Pfarrmoderators (bis 19:30 Uhr)

Sa, 15.02. 10:00 Uhr Pfarr-Flohmarkt im Pfarrhaus (bis 16:00 Uhr)

Termine Februar ����

Unsere fleißigen Sternsinger haben heuer 
für die Kinder im Mukuru-Slum in Nairobi 
(Kenia) in Aspersdorf und Wieselsfeld ins-
gesamt € 1.203,50 gesammelt.
Allen Spenderinnen und Spendern einen 
herzlichen Dank für ihre Gaben! Einen 
herzlichen Dank besonders auch unseren 
Sternsingern und ihren Begleitern!
Nach zwei anstrengenden Tagen wurden 

die Sternsinger seitens der Pfarre zum 
Abschluss mit ihren Begleitern ins Pfarr-
haus zum gemeinsamen Pizza-Essen einge-
laden. Dabei wurden auch die Bestä�gun-
gen fürs Dabei-Sein, Urkunden für langjäh-
riges Sternsingen und ein kleines Danke-
schön der Erzdiözese Wien überreicht.

Elvira Floh

Sternsinger-Ak�on ����

Liebe Aspersdorfer/innen,
liebe Wieselsfelder/innen!

vikar, Weihbischof Stephan Turnovszky 
auch unsere Pfarre Aspersdorf und feierte 
mit uns die Hl. Messe. Es war ein schönes 
Fest mit guten Begegnungen.
Allen, die daran mitgewirkt und mitgefei-
ert haben, danke ich herzlich!
Unserer Pfarre wünsche ich, dass sie mehr 
und mehr eine lebendige Gemeinde wird, 

die im kün�igen Pfarrverband „Klein Ma-
ria Dreieichen“ und später in der „Pfarre 
mit Teilgemeinden“ (früher: „PfarreNeu“) 
ihren Platz findet und den Pfarrverband, 
später dann auch die Pfarre mit Teilge-
meinden, prägend mitgestaltet. Gute An-
sätze und Charismen sind vorhanden; die-
se gilt es zu fördern, noch verborgene zu 
entdecken - und vor allem der (Pfarr)
Gemeinde zu Verfügung zu stellen. Nur so 
kann eine Pfarre bzw. Teilgemeinde sich 
wirklich lebendig auf den Weg in die Zu-
kun� machen.

Ihr/Euer P. Dominic OSA

Kanonische Visita�on ����

Liebe Aspersdorfer/innen,
liebe Wieselsfelder/innen!

Wussten Sie, wusstet Ihr es? Es ist fast 40 
Jahre alt: „das Smiley. Das PC-Lächeln. Ein 
Doppelpunkt, ein Bindestrich und eine 
nach innen geöffnete Klammer: :-). Schon 
ist ein Lächeln auf dem PC. Wohl mehrere 
tausend Mal verwenden es Benutzer täg-
lich in allen möglichen E-Mails, in Chats 
und im Netz.

Lange wusste keiner so genau, wann und 
wo es geboren wurde, dieses merkwürdi-
ge, zum Lächeln anregende Sonderzei-
chen. Und tatsächlich: Die Geburtsurkun-
de des aus drei ASCII-Zeichen bestehen-
den Lächelns lagerte auf einem der Siche-
rungsbänder an der Carnegie-Mellon-
Universität in Amerika.

Wir schreiben den 19. September 1982. 
Die Studenten und Computerwissen-
scha�ler an der Universität suchen nach 
einer schnell erfassbaren Kennzeichnung 
ihrer elektronischen Kommunika�on. Alle 
sind sich einig: Eine scherzha� gemeinte 
Nachricht auf dem Informa�onsbla� der 
Universität soll aus der sonst üblichen 
sachlichen Diskussion herausfallen. Viele 
Vorschläge werden disku�ert, bis Sco� 
Fahlmann ein aus drei Zeichen gebildetes 

lächelndes Gesicht vorschlägt - das Smiley. 
Von der Universität aus verbreitet sich das 
Smiley über weitere Universitäten in die 
ganze Welt.

Ein Smiley ist ein Lächeln. Wissenscha�ler 
belegen, dass jeder durch ein ernstes, düs-
teres, ja sogar wütendes Gesicht sich mehr 
anstrengen muss, als wenn er nur ein 
simples Lächeln versprüht.

Überlegt, wie o� ihr im Alltag ernst drein-
schaut oder die S�rn runzelt. Kommt euch 
nicht o� der Gedanke, doch hier und da 
ein Smiley irgendwo hinzuzeichnen, wenn 
ihr ein Ziel nicht erreicht?

Tipp: Macht es heute einmal so: Zeichnet 
und gebt einfach dem anderen ein Smiley. 
We�en, dass ihr ein Lächeln ernten wer-
det?“ *

Vielleicht keine schlechte Idee: Ein Lächeln 
schenken. Ein Lächeln ernten. Als Chris�n-

nen und Christen ha-
ben wir genug Grund 
dazu - trotz mancher 
Finsternis in unserem 
Leben. Was denken 
Sie? Was denkt Ihr?

Ihr/Euer

���. Aspersdorfer
Pfarrbrief

Ein Lächeln
Passend nicht nur zur Faschingszeit

Pfarre St. Georg

www.aspersdorf.at

*Text: Bonifa�uswerk · Bild:  Bild: Twi�er und andere / CC-by 4.0 
(h�ps://crea�vecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de)
In: Pfarrbriefservice.de



Go�esdienstordnung

LK: Lektor/en | KH: Kommunionhelferin | L1: 1. Lesung | L2: 2. Lesung | Ev: Evangelium | VA: Vorabendmesse

Sa, 25.01. 10:00 Uhr Hl. Taufe von Paulina Grasel (Ein Nachtrag)

So, 2.02. 17:00 Uhr Hl. Messe  Fest der Darstellung des Herrn | Lichtmess
für die Pfarrgemeinde

Kerzen-Segnung | Blasius-Segen

LK: Rauchberger, Weiß
KH: Schmalhofer
Ministranten: I + II

L1: Mal 3,1-4
L2: Hebr 2,11-12.13c-18
Ev: Lk 2,22-40

Das Ewige Licht für diese Woche
wird gespendet von Frau Maria Haunold

So, 9.02. 8:30 Uhr Hl. Messe 5. Sonntag im Jahreskreis
für + Ga�en Alois Zeinler und Brüder Schaufler

LK: Niedermayer, Wolf
KH: Rauchberger
Ministranten: I

L1: Jes 58,7-10
L2: 1 Kor 2,1-5
Ev: Mt 5,13-16

10:30 Uhr Hl. Messe in kroa�scher Sprache

Das Ewige Licht für diese Woche
wird gespendet von Frau Maria Zeinler

Mi, 12.02. 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde

LK: Weber
Ministranten:

L1: 1 Kön 10,1-10
Ev: Mk 7,14-23

So, 16.02. 8:30 Uhr Hl. Messe 6. Sonntag im Jahreskreis
für + Ehemann und Vater Hermann Holl

LK: Floh, Patschka
KH: Spitzer
Ministranten: II

L1: Sir 15,15-20
L2: 1 Kor 2,6-10
Ev: Mt 5,17-37

Mi, 19.02. 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe
für + Onkel Hans & Tante Ger�, Großeltern Ma�es & Hauser

LK: Dötzl
Ministranten:

L1: Jak 1,19-27
Ev: Mk 8,22-26

Das Ewige Licht für diese Woche
wird gespendet von Frau Eleonore Spitzer

Februar ����

LK: Lektor/en | KH: Kommunionhelferin | L1: 1. Lesung | L2: 2. Lesung | Ev: Evangelium | VA: Vorabendmesse

DIE QUADRAGESIMA  FASTENZEIT  ÖSTERLICHE BUSSZEIT

Das Ewige Licht für diese Woche
wird gespendet von Frau Eleonore Spitzer

So, 1.03. 8:30 Uhr Hl. Messe 1. Fastensonntag
Dank & Bi�e

LK: Rauchberger, Weiß
KH: Schmalhofer
Ministranten: I

L1: Gen 2,7-9; 3,1-7
L2: Röm 5,12-19
Ev: Mt 4,1-11

Sa, 22.02. 17:00 Uhr Hl. Messe  (VA) 7. Sonntag im Jahreskreis
für Eltern Anton und Maria Rirsch

LK: Al�nger, Lechner-Fent
KH: Weber
Ministranten: I

L1: Lev 19,1-2.17-18
L2: 1 Kor 3,16-23
Ev: Mt 5,38-48

Das Ewige Licht für diese Woche
wird gespendet von Familie Rirsch

Mi, 26.02. 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Beichtgelegenheit Aschermi�woch
Hl. Messe Fast- & Abs�nenztag
für die Pfarrgemeinde

Segnung und Auflegung der Asche

LK: Strobach S., Weber S.
KH: Rauchberger
Ministranten: I + II

L1: Joël 2,12-18
L2: 2 Kor 5,20 - 6,2
Ev: Mt 6,1-6.16-18

Mi, 4.03. 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde

LK: Weber
Ministranten:

L1: Jona 3,1-10
Ev: Lk 11,29-32

Das Ewige Licht für diese Woche
wird gespendet von Frau Eleonore Spitzer

Sa, 7.03. 17:00 Uhr Hl. Messe  (VA) 2. Fastensonntag
für + Eltern Franz und Franziska Ma�es

LK: Niedermayer, Wolf
KH: Spitzer
Ministranten: I

L1: Gen 12,1-4a
L2: 2 Tim 1,8b-10
Ev: Mt 17,1-9


